
AP 1: Koordination

• Organisation der Zusammenarbeit, inhaltliche Koordination, Konzeptfortschreibung

• Betreuung Praxisforschungsnetzwerk, Unterstützung der anderen AP‘s

AP 2: Praxiseinbindung

• Aufbau, Betreuung und Einbindung der Praxisforschungsnetzwerke

• Schnittstellenarbeit zwischen Praxisbetrieben und Forschung

AP 3: Betriebsanalyse und Klimabilanzierung

•Gesamtheitliche Modellierung der Betriebe mit Hilfe des REPRO-Tools

• Bewertung der Ressourceneffizienz und Klimawirkung der Produktion in verschiedenen  
Betriebssystemen

AP 4: Sozioökonomische Analyse

• AP 4.1: True Costs und Gemeinwohlleistungen von klimaoptimierten     
Produktionssystemen und Maßnahmen in der Tierhaltung

• AP 4.2: Sozio-ökonomische Erfolgsfaktoren und Hemmnisse für klimaoptimierte 

Gemischtbetriebe in der ökologischen Milchviehhaltung 

AP 5: Wissenstransfer

• Koordination und Redaktion des Wissenstransfers und der Öffentlichkeitsarbeit

• Betreuung Praxisforschungsnetzwerk, Unterstützung der anderen AP‘s

KlimaTier – Klimaschutz durch Tierhaltung

Hintergrund
Die Milchviehhaltung steht vor großen Herausforderungen: Klimawandel, steigende Produktionskosten und gesellschaftliche Forderungen nach mehr 

Tierwohl und Umweltschutz erfordern innovative Lösungen. Doch wie kann eine ökologische, klimafreundliche Milchviehhaltung gelingen – und dabei 

nicht nur die Umwelt entlasten, sondern auch wirtschaftlich tragfähig sein? Genau hier setzt das Projekt KlimaTier an. Unser Ziel ist es, praktikable 

Strategien für eine nachhaltige Milchproduktion zu entwickeln, die Klimaschutz, Tierwohl und betriebswirtschaftliche Stabilität vereinen. Dabei gehen 

wir über klassische Klima- und Umweltbewertungen hinaus und führen eine multidimensionale Analyse durch, indem ökologische, soziale und 

ökonomische Aspekte ganzheitlich betrachtet werden.

Laufzeit: 07/2024 - 06/2027, FKZ: 2823FUI10

Projektkoordination und Ansprechpartner: 

Lucas Knebl, Forschungsring e.V.

E-Mail: knebl@forschungsring.de

Die Verbundpartner und Projektstruktur
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Aktueller Stand (Mai 2026)
• Datenerhebungen für Klimabilanz sowie Durchführung 

der sozioökonomsichen Interviews ist abgeschlossen

• Datenauswertung in Bearbeitung

• Vorbereitung der Nachhaltigkeitsbewertung und 

Berechnungen zu Gemeinwohlleistungen in Arbeit

• Durchführung von ca. der Hälfte der Innovationslabore 

inkl. sozialwissenschaftlicher Begleitung ist erfolgt, 

Aufbereitung der Ergebnisse läuft

• Erstellung der Website, Projektvorstellung auf 

verschiedenen Veranstaltungen

Die Innovationslabore
Die Idee der Innovationslabore besteht darin, den teilnehmenden Betrieben die Möglichkeit zu 
geben, mögliche Klimaschutzmaßnahmen im kollegialen Austausch zu diskutieren und dabei auch 
„out of the Box“ zu denken (innovativ). Dieses Konzept der Gruppenberatung ist angelehnt an sog. 
Field Schools1/ Stable Schools2. Die teilnehmenden Landwirt*innen laden hierzu ihre 
Regionalgruppe zu sich auf den Betrieb ein und es wird eine betriebsindividuelle „Schlüsselfrage“ 
mit Bezug zum Klimaschutz diskutiert (Beispiele siehe Denkblasen). Im Vordergrund stehen der 
Wissens- und Erfahrungsaustausch. Die Treffen werden sozialwissenschaftlich begleitet.

Bayern 2

Ist eine Kraftfutter-
Reduktion auf meinem 

Betrieb sinnvoll?

Wie kann ich meine 
Grünlanderträge 

steigern? Wie gelingt die 
Integration 

einer BGA in 
meinen 
Betrieb?

Wie intensiv sollte 
im Ökolandbau 
gewirtschaftet 

werden?

Wie sieht ein 
klimagerechter 

Milchviehstall aus?

Bayern 1

Hessen

Die Projektbetriebe
Um praxisnahe Lösungen zu entwickeln, 

besteht im Projekt eine enge 

Zusammenarbeit mit 25 Praxisbetrieben 

(ökol. Milchviehhaltung) in Hessen und 

Bayern. Durch den Austausch zwischen 

Landwirt:innen, Berater:innen und 

Wissenschaftler:innen sollen realistische 

Strategien identifiziert werden, die 

sowohl klimafreundlich als auch 

betriebswirtschaftlich umsetzbar sind.

Die Zusammenarbeit beinhaltet das 

Bereitstellen von Betriebsdaten für 

komplexe Betriebsanalysen, das 

Durchführen von Interviews sowie die 

Teilnahme an Veranstaltungen wie den 

Innovationslaboren und Projekttreffen.

Projektbetriebe:
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